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Schweizerische Postverwaltung.

Lieferung von Postsäcken.
Die schweizerische Postverwaltung bedarf der hiernach angeführten

Sorten von Postsäcken
1. 2000 Säcke der Grosse III für denInlandsverkehrr ;
2. 1500 , „ „ „ III für den Auslandsverkehr;
3. 2000 „ „ „ IV für den Inlandsverkehr ;
4. 2000 „ „ IV für den .Auslandsverkehr.

Die Inlandsäcke erhalten aussen die Aufschrift Post die Ausland-
.säcke innen und aussen die Aufschrift „Schweiz, Postes suisses, Svizzera".

Im Zettel und Schuss ist I1 Hanf- oder Flachsgarn Nr. 16 zu verwenden.
In der Eingabe ist zu bemerken, ob dem Angebot Hanf- oder Flachsgarn
zugrunde liegt. Ferner ist anzugeben, ob es sich um in- oder ausländisches
Material handelt. Bei nicht wesentlichem Preisunterschied erhält Schweizer-
ware gegenüber ausländischem Material den Vorzug, Die Postverwaltung
behält sich vor, die Lieferung der Säcke einem oder mehreren Bewerbern
zu übertragen. '. .

Die Preise sind franko Bern zu berechnen. Für Packmaterial wird
keine Vergütung geleistet ; der Lieferant erhält es auf Verlangen unfrankiert
zurück. .

Lieferfrist: 15. November 1924. Ist die Postverwaltung bis zu diesem
Zeitpunkt nicht im Besitze der bestellten Säcke, so findet für jede spätere
Lieferung ohne weiteres ein Abzug von 5 "/o vom Fakturawert statt. Wird
die Lieferung um mehr als vier Wochen verspätet, so ist die Postverwal-
tung berechtigt, die fehlende Ware abzubestellen. Vor dem 15. September
1924 werden keine Sendungen angenommen.

Eingabefrist: 10. März 1924. Die bis zum 25. März 1924 verbindlichen
Eingaben sind verschlossen und frankiert und mit der Aufschrift „Angebot
für Poatsäcke" versehen, mit Garn- oder Zwilchmustern an die schweize-
rische Oberpostdirektion in Bern zu adressieren.

Für die Konfektion verbindliche Mustersäcke können bei unserm
Materialbureau eingesehen oder bezogen werden.

Bern , den 19. Februar 1924. (2,).

Schweiz. Oberpostdirektion.
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Stellenausschreibungen.

Dlenstabtelluno
und

Anmeldestelle

Departement
des Innern,

Eldg. Technische
Hochschule,

Präsident des
Schweiz. Schul-
rate«, Zürich

Vakante Stelle

Hauswart für
das Maschinen*
laboratorium

Erfordern!*««

Vertrautheit mit dem
Hauswartdienst; Kennt-
nisse im Installations-

wesen erwünscht

Be-
soldung

3200
bis

4300*)

An-
melduiM»-

termln

5. März
1924

(1-)
Antritt: 1. April 1924. Die Stelle wird voraussichtlich durch Be-

förderung besetzt.
*) mit Dienstwohnung, wofür der Mietzins später festgesetzt wird.

Finanz-
departement,
Amt fUr Gold'

und Silberwaren

Adjunkt des
Amtes für Gold-
und Silberwaren

Eidg. Gold- und Silber-
probierer-Diplom.

Gründliche Erfahrung
im Kontrolldienst für

Gold-, Silber- und
Platin waren und im
Verwaltungsdienst

5200 |29.Febr.
bis

7300
nebst

dengesetzl.
Teuerungs-

zulagen

1924

(2..)

Amtsantritt: 1. April 1924.

Post- Telegraphen- und Telephonstellen.

Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und f ran-
kiert einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe, bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Ëmpfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.

Postverwaltnng.
Kreispostadjunkt in Neuenburg.

Erfordernisse: Gründliche Kenntnis des Verwaltungs- und Betriebs-
dienstes. Erfahrung in der Behandlung wichtiger Personal- und
Organisationsfragen. Zwei Landessprachen.

Besoldung: Fr. 5200—6500 (4- Fr. 500 für die Leitung des Post-
kreises), nebst Teuerungszulagen.

Anmeldung bis zum 8. März 1924 bei der Oberpostdirektion.

Zwei Postkommis in Langnau (Bern).
Zwei Paketträger in Langnau (Bern).

Anmeldung bis zum 8, März 1924 bei der Kreispostdirektion in Bern.
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Gehilfe I. Klasse bei der Kreispostdirektion in Basel.
Anmeldung bis zum 8. März 1924 bei der Kreispostdirektion in Basel.

Briefträger in Zürich 18 (Wollishofen).
Postkommis in Altstetten (Zarich).
Briefträger in Richterswil

Anmeldung bis zum 8. März 1924 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

Posthalter und Telegraphist in Campocologno
Anmeldung bis zum 1. März 1924 bei der Kreispostdirektion in Chur.

Telegraphen- und Telephonverwaltung.
Stellvertreter dea Telephonchef in Zürich.

Anmeldung bis zum 8. März 1924 bei der Kreistelegraphendirektion
in Zarich,

Monteur I. Elasse in Langenthal.
Anmeldung bis zum 1. März 1924 bei der Kreistelegraphendirektion

in Bern.
Telephongehilf II. Klasse in Genf.

Anmeldimg bis zum 1. März 1924 beim Telephonamt in Genf.
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